Freie Gemeinschaftsbank

Information flr Finanzierungspartner:innen der Genossenschaft
Okodorf Sennrti

Die Genossenschaft Okodorf Sennriiti (heute: Gemeinschaft Herzfeld Sennriiti) wurde 2006 gegriindet mit
dem Ziel, eine Wohn- und Lebensgemeinschaft aufzubauen, die eine auf allen Ebenen nachhaltige Lebens-
weise pflegt: sozial, 6kologisch, 6konomisch, integrativ und spirituell. Seit 2009 bewohnt die Gemeinschaft

das ehemalige Kurhaus in Degersheim.

Adresse Sennritistrasse 23

9113 Degersheim
Bereich Gemeinschaftliches Wohnen
Anlass

E-Mail info@oekodorf.ch

René Hirschi (Co-Prasident),
Monique Fornallaz (Co-Prasidentin)

Personen

Hypothek-Abldsung zu zwei Drittel von einer anderen Bank, energetische Sanierungen

Projekt: Der Traum nach einem gemeinsamen Le-
ben hatte 15 Erwachsene mit etwa gleich vielen
Kindern im Marz 2006 zusammengefiihrt. Es ent-
stand eine Projektgruppe, die eine gemeinsame
Basis (common grounds) schriftlich erarbeitete so-
wie Uber Organisationsform, Entscheidungswege
und Konfliktldsungsprozesse nachdachte. Es ent-
stand die Idee eines ganzheitlichen Dorfes mit ei-
nem Gleichgewicht von Okologie, Okonomie, Sozi-
ales, Kultur, Spiritualitdt und Integration.

Ein idealer Platz zur Umsetzung der Visionen wurde
2009 im leerstehenden Kurhaus Sennriti gefun-
den. Die neu gegriindete Genossenschaft Okodorf
Sennriti kaufte den Gebaudekomplex bestehend
aus Kurhaus und Nebengebduden und baute die 90
Zimmer im Laufe der Jahre mit baubiologischen
Materialien, wie Holz, Lehm, Stroh und Kork, zu
Wohnungen unterschiedlicher Grésse um. Dreifach
verglaste Fenster und thermische Isolationen mit
Zellulosefasern aus Altpapier reduzieren den Ener-
gieverbrauch auf weniger als die Halfte. Auf dem
Dach wurden Solaranlagen fiir Heizung und Warm-
wasser installiert. Grosse Regenwassertanks er-
madglichen die Nutzung von Regenwasser fir Toi-
lettenspilungen, Waschmaschinen und Pflanzen-
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bewdasserung. Der Garten wurde nach Permakul-
tur-Prinzipien umgestaltet, mehr als 100 Obst-
baume, Nussbaume und Beerenstraucher wurden
gepflanzt. Auf diese Weise sind schdone Platze fir
Mensch und Tier entstanden: Naturspielplatze, Ju-
rten, Bauwagen, Tipi, Feuerplatz, Lehmsauna und
Huhnerhof.

Wichtige Grundpfeiler der Gemeinschaft sind die
standige Verkleinerung des 6kologischen Fussab-
drucks, die aktive Pflege des Gemeinschaftslebens,
eine liebevolle Achtsamkeit fiir die Mitmenschen
und die Natur und der bewusste Umgang mit sich
selbst. Die Gemeinschaft bringt der Unterschied-
lichkeit des Einzelnen Wertschatzung entgegen
und ermutigt sie oder ihn zur Selbstverantwortung
und personlichen Entfaltung. Wichtige Entschei-
dungen werden mithilfe der spirituellen Methode
des «Attunement» gefunden.

Die Genossenschaft Okodorf Sennriiti — die sich
heute auch «Gemeinschaft Herzfeld Sennriti»
nennt - ist Mitglied im globalen «Global Ecovillage
Network».

Menschen: René Hirschi, Griindungmitglied der
Genossenschaft Sennriti, ist in Siddafrika,
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Zimbabwe, Malawi und der Schweiz aufgewach-
sen. Er ist ausgebildeter Fachmann fir Prozessori-
entierte Psychologie und fihrt eine Praxis flir Pro-
zessbegleitung und Konfliktfacilitation in St. Gal-
len. Mit einem 50 % Pensum ist er zudem im Ju-
gendtreff der Gemeinde Flawil angestelit.

In der Genossenschaft bildet René Hirsch zusam-
men mit Monique Fornallaz, ebenfalls Griindungs-
mitglied, das Co-Prasidium. Zusammen sind sie flr
Buchhaltung, Finanzen, Verwaltung und Gebaude
zustandig. Monique Fornallaz ist seit 17 Jahren flr
die Buchhaltung der Genossenschaft zustandig.

Derzeit wohnen rund 75 Menschen vom Kleinkind-
bis zum Seniorenalter auf dem Gelande, verteilt
auf 31 Wohnungen. Zusatzlich zu den Genossen-
schaftsmitgliedern wohnen regelmdssig Langzeit-
freiwillige und Gasthelfer:innen aus ganz Europa in
der Gemeinschaft.

Die Genossenschaftsmitglieder sind beruflich und
privat grésstenteils in der Region aktiv und veran-
kert: Sie arbeiten als Arzt:innen, Jugendarbei-
ter:innen, Gartner:innen, Handwerker:innen,
Kdch:innen, Kulturschaffende, Lehrpersonen, Pfle-
gefachpersonen und Therapeut:innen und sind pri-
vat in Vereinen, Sport und Kultur engagiert.

Wirtschaftliche Entwicklung: Per Ende 2025
war die Genossenschaft, bei einer Bilanzsumme
von 9 Mio. Franken mit flissigen Mitteln Gber
108'000 Franken ausgestattet. Das Anlagevermo-
gen machte mit 8,9 Mio. Franken den Grossteil der
Aktiven aus (99 %). Das langfristige Fremdkapital
wird regelmassig amortisiert und hatte einen Ge-
samtanteil von 77 % an der Finanzierung. Das Ei-
genkapital betrug TCHF 1,7 Mio. Franken und hatte
mit einer Quote von 19 % einen ausreichenden
Stand.

August 2026

Im Jahr 2025 hatte die Genossenschaft Gesamter-
trage Uber 419'000 Franken, grdsstenteils aus der
Vermietung der Raumlichkeiten. Hier ist das Po-
tenzial noch nicht voll ausgeschopft, was Uber die
nachsten Jahre weiter verbessert werden soll. Er-
trage Uber 26'000 Franken kamen aus der eigenen
Photovoltaik-Anlage. Auf der Ausgabenseite wur-
den Abschreibungen in Héhe von 56'000 Franken
und Ausgaben flr Unterhalt in Hohe von 162’000
Franken geleistet. Nach den (brigen Ausgaben
konnte ein zufriedenstellendes Ergebnis von 4'000
Franken bilanziert werden.

Mogliche Risiken (Einschatzung der Bank):
Durch die Vermietung der Wohnungen an ihre Mit-
glieder hat die Genossenschaft eine konstante und
kalkulierbare Einnahmequelle. Risiken flir den mit-
tel- und langerfristigen Ertrag kdnnten durch lan-
ger andauernde Leerstande, hohe Instandhal-
tungsmassnahmen und ansteigende Zinsen ent-
stehen.

Operationelle Risiken ergeben sich durch die Kon-
zentration der Aufgaben bei René Hirschi und Mo-
nique Fornallaz. Beide erfiillen ihre Funktionen se-
miprofessionell mit hoher Sorgfalt und sehr viel
Fachkompetenz. Zusatzlich wirken in der Genos-
senschaft weitere Personen mit Fachwissen im
Hintergrund, und Menschen der jlingeren Genera-
tion werden laufend in die anfallenden Aufgaben
eingefiihrt. Die praktische Erfahrung mit Wohnge-
nossenschaften zeigt, dass der personelle Aspekt
entscheidend filir den langfristigen Erfolg von Pro-
jekten dieser Grdsse ist.

Als Sicherheit fir die Kredite der Bank und die
Treugeber:innen dient ein Schuldbrief im 3. Rang
innerhalb der ersten Hypothek als Gesamtpfand
auf drei Parzellen. Die Liegenschaften sind in ei-
nem guten Zustand und hochwertig renoviert. Wir
gehen von einer Werthaltigkeit der Sicherheiten
aus.

Bei einer mdglichen Verwertung der Sicherheiten
kdnnte es zu langeren Wartefristen fur die Rick-
zahlung von Darlehen kommen, da so ein Prozess
aufwandig ist. Einen Verlust von Geldmitteln aus
einer unzureichend erfolgreichen Verwertung er-
achten wir jedoch als nicht sehr wahrscheinlich.

Das Gesamtrisiko stufen wir als gering ein.

Bitte beachten Sie: Die hier bereitgestellten Informationen stammen von der Genossenschaft Okodorf
Sennriti und aus offiziellen Publikationen. Sie dienen lediglich als Grundlage fir Ihre eigene Risikobe-

wertung bei einem finanziellen Engagement.

Haben Sie Fragen? Rufen Sie Christine Pigler unter 061 575 81 38 an.
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Absichtserklérun_g fur Treuhanddarlehen an die
Genossenschaft Okodorf Sennruti

Konditionen

Betrage ab CHF 50'000

Kindigungsfrist* 12 Monate Auflédsung erstmals 3 Jahre nach Abschluss
Zinsspanne 0.00 % - 1.30 %

Sicherheiten Schuldbrief

Auszahlung* Nach Vereinbarung

Persdnliche Angaben

Name

Vorname

Strasse/Nr.

PLZ/Ort

Telefon/E-Mail

Ihre FGB-Kontonummer

O Ich bin/ wir sind an einem Treuhanddarlehen an die / den... wie folgt interessiert:

Betrag CHF

Gewahlter Zinssatz p.a. %

Mdchten Sie dieses Projekt zusatzlich unterstiitzen? Wahlen Sie einen tieferen Zinssatz
innerhalb der Zinsspanne.

O Ich moéchte/wir moéchten zukinftig nicht mehr Gber Treuhanddarlehen informiert werdel

Diese Absichtserklarung ist unverbindlich und stellt keinen Vertrag dar.

= =

Datum Unterschrift(en)

*Auszahlungsdatum (jeweils Ende Monat) und Kindigungsfrist sind vorlaufig festgesetzt und kénnen sich
verschieben.

Freie Gemeinschaftsbank Genossenschaft, Meret Oppenheim-Strasse 10, Postfach, 4002 Basel
T 061 575 81 00, info@gemeinschaftsbank.ch, www.gemeinschaftsbank.ch
Seite 1 von 1


mailto:info@gemeinschaftsbank.ch
http://www.gemeinschaftsbank.ch/

	1: 
	2: 
	3: 
	4: 
	5: 
	6: 
	CHF: 
	undefined: 
	Datum2_af_date: 
	Kontrollkästchen3: Off
	Kontrollkästchen4: Off


